
Editorial
 
Konfirmation und Taufe

Folgt mir nach; ich will euch zu 
Menschenfischern machen.

Mt 4,19
Die Konfirmation, das gemeinsa-
me Feiern mit Familie, Freunden 
und Geschenken, ist unvergess-
lich. Die Erinnerungen an den 
Konf-Unterricht mit meinen 
Freunden hat mir besser gefallen 
als manches Schulfach. Über Je-
sus, seine Taufe und sein Leben 
zu erfahren und gemeinsam den 
Gottesdienst zu gestalten, hat mir 
Freude bereitet.
Als werdende Mutter hatte ich 
mich damals mit der Taufe und 
der Konfirmation auseinanderge-
setzt. Jesus liess sich von Johan-
nes taufen! Warum braucht es die 
Konfirmation? In der Reformati-
onszeit wurde die Babytaufe ein-
geführt. Die Konfirmation entwi-
ckelte sich als bewusste Bestätigung 
im Jugendalter. Sie gibt jungen 
Menschen die Möglichkeit, ihren 
Glauben eigenständig zu bekräfti-
gen, sich mit dem Leben und Wir-
ken Jesu vertraut zu machen und 
ihren persönlichen Weg im Glau-
ben zu finden. 
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Kirchenbote
lokal Dürnten

Margit Mühlethaler
Kirchenpflegerin

17 Jugendliche geben ein eige-
nes «Ja!» dazu, dass sie den in 
der Taufe begonnenen Weg in 
eigener Verantwortung fortset-
zen wollen.
Edzard Albers – Der Ton ist rauer 
geworden. Laut polternde State-
ments in der Weltpolitik bestimmen 
gegenwärtig den Alltag. Bisweilen 
spielt dies hinein bis in den persönli-
chen Umgang. Zunehmend wird 
dies als ermüdend empfunden. Gibt 
es nicht auch andere Wege?
In zwei Vorbereitungsgruppen dis-
kutieren die Jugendlichen in der re-
formierten Kirche Dürnten über die 
Gestaltung der Konfirmation. Unter 
vielen kreativen Ideen wurden in ei-
nem Auswahlprozess schliesslich 
zwei Themen bestimmt. «Freund-
schaft» und «Stille & Frieden» wer-
den sich wie rote Fäden durch die 
beiden Konfirmationsgottesdienste 

ziehen.
Beide Motive klingen in den Texten 
der Bibel vielfach an. Der Auftrag 
zur Nächstenliebe als Richtschnur 
für ein Leben in christlicher Pers-
pektive geht sogar noch über die 
Sehnsucht nach Freundschaft hin-
aus. Freunde finden und Freund-
schaft pflegen ist so etwas wie die 
Keimzelle für ein friedliches Zu-
sammenleben. Gute Freunde halten 
auch Konflikte aus. Und sie finden 
wieder zusammen, weil sie ihre ge-
meinsame Wertebasis kennen. In 
Vorbereitung auf ihren Gottesdienst 
zur Konfirmation am 31. Mai theolo-
gisieren zehn Jugendliche über 
Freundschaft, wie sie sich gestalten 
lässt, was sie bedrohen kann und wie 
sie sich pflegen lässt.
Der Segen am Ende eines jeden Got-
tesdienstes schliesst mit einem Frie-
denswunsch ab. Die Mitfeiernden 

beschreiten die neue Woche mit der 
Vision Gottes für ein gelingendes 
Zusammenleben der Menschen. 
Frieden ist mehr als ein frommer 
Wunsch. Vermutlich tragen alle 
Menschen ein inneres Bild davon, 
wie sich Frieden anfühlen könnte. 
Die Gruppe von sieben Jugendli-
chen im Konfirmationsgottesdienst 
am 7. Juni hat Stille als ein wichtiges 
Moment für einen Anfang zu einem 
neuen Frieden für sich formuliert. 
Dazu werden sich einige interaktive 
Ideen als Anregung für Friedenswe-
ge gesellen.
Sie sind sehr herzlich eingeladen, 
sich inspirieren zu lassen und die 
Gottesdienste zur Konfirmation 
mitzufeiern!

Freundschaft und Stille & Frieden 
Zukunftsweisende Themen zur Konfirmation

Ein Freund ist 
jederzeit liebevoll, 

und für die Bedrängnis 
wird ein Bruder geboren. 

Sprüche 17,17

Und der Friede Gottes, 
der alles Verstehen übersteigt, 

wird eure Herzen und eure 
Gedanken bewahren 

in Christus Jesus.

 Philipper 4,7



Impressionen Ostern 2026 
«Zu Tisch!» am Gründonnerstag – Ostergarten umgesetzt im Spaghetti-Domino – liebevoll gestaltete Krippenfiguren 
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Dank und Verabschiedung 
von Pfarrer Dominik Flüeler

Per Ende April 2026 endete die Tä-
tigkeit von Pfarrer Dominik Flüe-
ler in unserer Kirchgemeinde 
Dürnten.
Silvia von Arx– Pfarrer Flüeler trat 
seine Pfarrstelle im Juli 2024 an und 
hat in dieser Zeit unsere Kirchge-
meinde mit Engagement, seelsorge-
rischer Präsenz und persönlichem 
Einsatz begleitet. Viele Begegnun-
gen, Gespräche und Gottesdienste 
bleiben in wertvoller Erinnerung.
Seit Anfang 2025 konnte Pfarrer 
Flüeler seine Aufgaben aus gesund-
heitlichen Gründen nicht mehr 
wahrnehmen. Nun endet sein 

Dienstverhältnis offiziell. Kirchen-
pflege und Gemeinde bedauern die-
sen Schritt sehr.
Wir danken Pfarrer Dominik Flüeler 
herzlich für sein Wirken in Dürnten 
und wünschen ihm für seinen weite-
ren Lebensweg von Herzen alles 
Gute, Zuversicht, Kraft und Gottes 
reichen Segen.
Die pfarramtliche Betreuung unse-
rer Kirchgemeinde ist weiterhin si-
chergestellt. Aktuell wird die Stell-
vertretung durch Pfarrer Mathias 
Rissi wahrgenommen.

Pfarrwahlkommission
Mitglieder für die Pfarrwahlkommission gesucht

Silvia von Arx –  Unsere Kirchgemeinde 
Dürnten steht vor der Neubesetzung der 
Pfarrstelle. Für die Suche nach einer neuen 
Pfarrperson und die Begleitung des Wahl-
verfahrens sucht die Kirchenpflege enga-
gierte Mitglieder zur Mitarbeit in der Pfarr-
wahlkommission.
Die Kommission begleitet den Wahlpro-
zess und wirkt bei Ausschreibung sowie 
der Beurteilung der Bewerbungen mit. Die 
Kirchenpflege ist von Amtes wegen Teil 
der Kommission.
Gesucht werden Personen, die:
• Interesse am Gemeindeleben haben
• Verantwortung übernehmen möchten

• diskret und teamfähig sind
• bereit sind, sich aktiv in den Wahlprozess 
einzubringen
Die sich zur Verfügung stellenden Mitglie-
der der Pfarrwahlkommission werden an 
einer Kirchgemeindeversammlung offizi-
ell gewählt.
Interessierte melden sich bitte bei der 
Kirchenpfege Dürnten:
Sekretariat, 055 240 71 23 
sekretariat@refduernten.ch

Wir freuen uns auf Ihre Mitwirkung.



Konfirmation 
Es werden konfirmiert:

Konfirmation am 31. Mai 
Pfr. Edzard Albers

Noé Altenburger

Nino Bieri

Andri Brot

Robin Brunner

Aaron Bänziger

Mika Halbheer

Daria Josi

Silvan Menzi

Yan Schneider

Marlon von Grünigen

Konfirmation am 7. Juni 
Pfr. Edzard Albers

Jael Bär

Anja Fehlmann

Mia Losa

Alessio Merlo

Lars Simmen

Mia Stocker

Nevia Wäspi

           Und sieh,
        ich bin mit dir
     und behüte dich,
  wohin du auch gehst.
     1 Mose 28,15a

«Fiire mit de Chliine»
neues Teammitglied gesucht

Fabienne Fleury – Wir suchen noch Verstärkung in unse-
rem Team. Hast du Freude daran, Geschichten zu erzäh-
len und vorzubereiten in einem sehr unkomplizierten und 
aufgestellten Team? Dann melde dich sehr gerne bei mir 
auch für weitere Informationen:
Fabienne Fleury, 078 853 41 93 fleuryfabienne@hotmail.com

Das Fiire mit de Chliine findet 8x pro Jahr an einem 
Samstag statt (ausser am 24. Dezember).

Kirchgemeindeversammlung
Am Sonntag, 14. Juni

3.	 Rechnungsprüfungskommissi-
on, Erneuerungswahl für die 
Amtsdauer 2026 - 2030

	 a) Wahl von fünf Mitgliedern
	 b) Wahl des Präsidiums

Gemeindeaussprache im An-
schluss an die Versammlung.

Im Anschluss an den Gottes-
dienst vom Sonntag, 14. Juni, fin-
det die Kirchgemeindeversamm-
lung statt.
Linda Eicher – An der Kirchge-
meindeversammlung stehen fol-
gende Traktanden an:
 1.	 Abnahme der Jahresrechnung 

2025
2.	 Genehmigung des Jahresbe-

richtes 2025

Zur Verabschiedung der bisheri-
gen und zur Begrüssung der neuen 
Kirchenpflege in der Legislatur 
2026-2030 sind Sie sehr herzlich 
eingeladen in den Gottesdienst am
Sonntag, 14. Juni 2026, 10 Uhr. 
Edzard Albers– Die Kirche ist das 
lebendige Haus Gottes. Sie ist gebaut 
aus vielen Menschen, die nach Hoff-
nung suchen, die ihr Gottvertrauen 
teilen, die sich in der Gemeinschaft 
stärken lassen, die Gottes Wort hö-
ren, die füreinander beten. Das Haus 
wird zusammengehalten durch Got-
tes menschliches Angesicht – durch 
Jesus Christus. Alle, die sich zusam-
menrufen lassen, sind eingebaut in 

die Wohnung Gottes. So umschreibt 
es Paulus in seinem Brief an eine der 
ersten Christengemeinden in Ephe-
sus (Eph 3). 
Daran orientiert sich die Kirchen-
ordnung unserer Evangelisch-refor-
mierten Landeskirche. Gemeinde 
wird gebaut durch Gottes Geist, wo 
Menschen im Glauben gestärkt wer-
den, neue Lebenskraft, Orientierung 
und Hoffnung finden und ihren 
Glauben in der Gemeinschaft leben 
können. (Art. 86,1)
Sie alle sind tragende Teile der Woh-
nung Gottes. Im März wurden die 
Mitglieder der Kirchenpflege neu 
gewählt. Die Kirchenpflege berät, 

entscheidet und vollzieht die ihr 
übertragenen Geschäfte der Kirch-
gemeinde. Sie führt die Verwaltung 
der Kirchgemeinde und nimmt die 
Aufsicht wahr. (Art. 159,1)
Feierlich möchten wir das Engage-
ment der bisherigen Kirchenpflege 
in unserem Gottesdienst am 14. Juni 
würdigen. Gleichzeitig begrüssen 
wir die neue Kirchenpflege, welche 
sich im Juli konstituieren wird.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
findet eine Kirchgemeindever-
sammlung statt. Nachher sind alle 
Anwesenden eingeladen zu einem 
Apéro in der Kirche, bei schönem 
Wetter im Kirchgarten.

Eingebaut in die Wohnung Gottes
Verabschiedung und Begrüssung der bisherigen und der neuen Kirchenpflege

Fiire mit de Chliine mit Znacht 
vom 28. März «Jesus zieht in Je-
rusalem ein».
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«Mobile» Kirche 
Andachten im Nauengut 
und Sandbüel
Mathias Rissi – Können Sie nicht 
mehr zur Kirche kommen, so kommt 
die Kirche zu  Ihnen – so könnte man 
das sagen, wenn unsere Gottesdiens-
te in den Altersheimen gefeiert wer-
den. 
Regelmässig kommen ein Dutzend 
oder mehr Menschen zusammen 
zum Singen, Beten und Hören auf das 
Gotteswort. Im Nauengut helfen drei 
Gemeindeglieder mit bei den An-
dachten. Ebenfalls ist jeweils unsere 
Organistin mit dabei.
Leitung und Personal der Heime un-
terstützen die Feiern, werben, brin-
gen und holen jene, die nicht mehr 
allein mobil sind.
Diese Gottesdienste sind eine gute 
Gelegenheit der persönlichen Begeg-
nung und es können auch Besuchs-
wünsche «an den Mann gebracht 
werden».
Im Nauengut wird zweimal monat-
lich Gottesdienst gefeiert, im Sand-
büel einmal. Jeweils um 10 Uhr und 
schön im Wechsel von reformiert und 
katholisch. Die Daten stehen auf  
www.refduernten.ch.

Freiwillige verschenken ZEIT 
Besuchsdienst der Kirche Dürnten

Rosmarie Egli – Unser Besuchs-
dienst besteht nun seit 10 Jahren. 
Bis jetzt beteiligen sich über 30 
Personen daran und mehr als dop-
pelt so viele Menschen werden be-
sucht oder begleitet. Unser Ziel ist 
es, ein nachbarschaftliches Netz zu 
weben, welches jene mitträgt, die 
alleine sind oder eine schwierige 
Zeit erleben. Edzard Albers wird 
dort aktiv, wo Gespräche über be-
lastende Situationen oder Glau-
bensfragen gewünscht werden.

Beispiele von Freiwilligenarbeit:
•	 Da besuchen sich zwei ältere 

Damen gegenseitig oder tele-
fonieren täglich für einen freund-

schaftlichen Austausch.
•	 Da wird wöchentlich ein Ein-

kauf mit langer «Postiliste» 
gemacht und heimgebracht.

•	 Mit einem schwerhörigen 
Mann werden Ausflüge ge-
macht. 

•	 Begleitfahrten zu Arzt oder 
Therapie entlasten kranke 
Nachbarn.

•	 Eine Trauernde wird in ihrer 
schweren Zeit begleitet und 
auch ihre Computerprobleme 
konnten gelöst werden.

•	 Ein Kind mit Sprachschwie-
rigkeiten wird von einer Ju-
gendlichen besucht, die mit 
ihm spielt und plaudert.

•	 Ein Freiwilliger unterstützt 
unsichere Personen bei admi-
nistrativen Angelegenheiten.

•	 Und einige melden uns Be-
dürfnissen in ihrer Nachbar-
schaft, auf die wir vom Be-
suchsdienst eingehen können.

Im Moment suche ich eine Per-
son, die als Kulturvermittlerin 
eine Frau begleitet beim Benut-
zen von ÖV oder beim Einkau-
fen.
Kosten für Fahrten können bei der 
Kirchgemeinde verrechnet werden 
und alle Freiwilligen sind bei der 
politischen Gemeinde versichert.

Wenn Sie gerne bei uns mitma-
chen oder eine Situation kennen, 
wo wir nötig sind, so melden Sie 
sich doch gerne bei mir:
055 240 37 49 
rosmarie.egli@bluewin.ch.

KonfLager: unser Küchenchef Fridolin
Diesen Sommer bereits zum zehnten Mal mit dabei – danke Fridolin!
Edzard Albers – Hausgemachter 
Eistee ist sein heimlicher Lagerhit. 
Ganz beiläufig bei einer organisa-
torischen Besprechung im Sekre-
tariat sagte uns Claudia Gosswiler, 
der Onkel ihres Mannes hätte noch 
Lust, einmal ein Lager zu beko-
chen, gelernter Koch und Kondi-
tor. Was für ein Glücksfall für alle 
Jugendlichen – und erst recht für 
alle Mitleitenden! Daraus ist in-
zwischen fast schon eine Ära ge-
worden.
Auf unser KonfLager in Elm kam 
Fridolin Gosswiler im Sommer 
2017 erstmals mit. Zum Zmittag 
und zum Znacht warme Mahlzei-
ten für alle, dazu zum Tagesbeginn 
einen feinen Zmorge und spät am 
Abend noch einen Überraschungs-
dessert. Für die einen unbedingt 
und bitte nur mit Fleisch, für eini-
ge andere bitte ohne – ohne Fleisch, 
ohne Gluten, ohne Milch, ohne To-
maten, ohne Salat, dafür aber bitte 
Joghurt zum Zmorge, für die über-
nächtigten Leitenden einen starken 
Kaffee und für unterwegs frisches 
Obst und feine Aufmunterer, falls 
das Wetter nicht mitspielen sollte. 

Für alles hat Fridolin immer eine 
gute Idee und mit allergrösster 
Ruhe kommt er strahlend aus der 
Küche mit der leisen Meldung: Es 
kann losgehen. Wie oft sagen un-
sere Jugendlichen dann: Wow! 
Pizza! Wow, so fein. Und gestern, 
weisst du noch …
Überschlägig dürfte Fridolin seit 
2017 ungefähr 3500 Portionen Es-
sen vorbereitet haben. Dabei hat er 
fünf verschiedene Küchen bewirt-
schaftet, jede mit eigenen Nachtei-
len und Vorzügen, und am Schluss 
immer picobello übergeben.
Alle dürfen sich jetzt schon auf das 

KonfLager Melchsee-Frutt 2026 
freuen. Für unterwegs und für den 
kleinen Durst zwischendurch wer-
den wieder Karaffen mit Wasser 
parat stehen – und selbstverständ-
lich darf auch der hausgemachte 
Eistee nicht fehlen, der noch besser 
mundet als der Gekaufte. Warum 
das so ist? Dieses Geheimnis wird 
jeweils nur hinter vorgehaltener 
Hand am KonfLager gelüftet ;-). 

Danke, Fridolin!
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Vielseitige Nutzung des KGH in Tann 
«Siedligs-Musikante» aus der Alterssiedlung Dürnten
Linda Eicher – Mit viel Herzblut 
und Freude musizieren «d’Siedligs-
Musikante» aus der Alterssiedlung 
Dürnten jeweils am ersten und drit-
ten Montag im Monat im reformier-
ten Kirchgemeindehaus Nauen in 
Tann. Schon seit dem 6. Januar 
2025 treffen sich die fünf Musiker 
regelmässig zur Probe. Gespielt 
wird, was gefällt – quer durch ver-
schiedene Stilrichtungen. Beson-
ders beliebt sind dabei alte Schwei-
zerlieder, die Erinnerungen wecken 
und zum Mitsummen einladen.
Die kleine, engagierte Gruppe 
spielt auf ganz besonderen Instru-
menten: Neben Akkordeon, Steiri-
scher Harmonika, Gitarre und 
Schwyzerörgeli erklingt auch eine 
Nasenflöte. Diese faszinierende 
Pfeife wird mit der Nase geblasen.
Auftritte hatten die Siedligs-Musi-
kante unter anderem am Früh-
lingsfest und am Fondueplausch 

der Alterssiedlung, an Geburtsta-
gen und in der Pflegewohnung 
Bruggacher in Rüti. Bei den halb-
jährlichen Ausflügen der Alters-
siedlung Nauengut waren die Sied-
ligs-Musikante auch dabei und 
haben für gute Stimmung gesorgt. 
Die beiden Lieder «Guggerzytli» 
und «Schneewalzer» dürfen je-
weils nie fehlen und gehören zum 
Repertoire dazu.
Trotz der Freude am Auftreten ge-
hen es die Musikanten bewusst ru-
hig an – zu viele Engagements sol-
len es nicht sein. Im Vordergrund 
steht die gemeinsame Zeit, die Mu-
sik und das Miteinander, das allen 
sichtlich gut tut.

SAVE THE DATE: 
 
FREIWILLIGENANLASS 
im Klangmaschinenmuseum Dürnten 
mit Führung und feinem Znacht am 

Freitag, 4. September 2026
weitere Infos folgen!

Für alle

Jugendlichen

ab der 6. Klasse

Das P2B Team

freut sich 

auf dich!

HAST DU LUST AUF:

BADEN UND BRÄTLE
AM EGELSEE?

Du brauchst:

Lunch (am besten öppis
zum Brätle) und Getränk
Velo und Helm
Badezeug und Badetuch
evtl. etwas Sackgeld

Dann komme ins
nächste P2B!

Anmeldung bis 16. Juni bei Claudia Steiner

claudia.steiner@refduernten.ch 077 470 39 11

Bei schlechtem

Wetter gibt es ein

Ersatzprogramm in

der Alten Metzg in

Dürnten.

19. 18.30-21.00 UHR REF. KIRCHGEMEINDEHAUS,
JUNI NAUENSTR. 24C, TANN

TREFFPUNKT:

Voranzeige 
Place to be am 19. Juni «brätle und bade am Egelsee»

Wohin gehen unsere Spendengelder? 
Zum Beispiel an die Stiftung Brunegg in Hombrechtikon
Andreas Maurer – Als Kirchge-
meinde wollen wir Spenden an wohl-
tätige Organisationen im In- und 
Ausland geben. Für die Inlandspen-
den haben wir ein Budget von CHF 
15'000.-, das wir auf ca. 40 Organisa-
tionen verteilen. In der Schweiz gibt 
es unzählige solcher Institutionen, die 
sich für das Wohl bestimmter notbe-
dürftiger Menschengruppen einset-
zen. Wir haben die Institutionen aus-
gewählt, die uns am ehesten am 
Herzen liegen. Ein Beispiel soll hier 
kurz erwähnt werden - die Stiftung 
Brunegg in Hombrechtikon. 
Diese Stiftung hat sich zum Ziel ge-
setzt, dass Menschen mit Behinde-
rung sich als Teil der Gemeinschaft 
erleben können und ihre Zugehörig-
keit zur Gesellschaft erfahren. In den 
vielseitigen Wohn-, Ausbildungs- 
und Arbeitsangeboten werden sie 

professionell und liebevoll begleitet. 
Die Stiftung bietet Ausbildungen in 
verschiedenen Berufsfeldern an, wo-
bei der Schwerpunkt auf den Berufen 
in der «grünen Branche» liegt. Die 
Auszubildenden können auch ein 
Zeugnis erlangen, das allgemein an-
erkannt ist, und dadurch finden diese 
Menschen Eingang in die normale 
Arbeitswelt. Das ist eine gute Sache 
und wir wollen dies mit unseren jähr-
lichen Spenden unterstützen.
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Unser Gemeindeteam
Pfarramt (montags Ruhetag)
Edzard Albers         	 055 240 14 63 
Oberdürntnerstr. 6, 8635 Dürnten
edzard.albers@refduernten.ch
Stv. Mathias Rissi            078 882 82 00                                   
mathias.rissi@refduernten.ch    

Sekretariat / Reservationen

Begegnungszentrum «Alte Metzg»
Bubikonerstrasse 2, 8635 Dürnten
Öffnungszeiten Di und Do: 
8.30-11.30 und 14.00-16.30 Uhr 
(ausser in den Schulferien)
Marianne Bachofen	 055 240 71 23 
marianne.bachofen@refduernten.ch
Linda Eicher	 055 240 71 23
linda.eicher@refduernten.ch

Sozialdiakonin
Claudia Steiner	 077 470 39 11
claudia.steiner@refduernten.ch

Sigrist*in
Lucy Zenger	                055 240 71 24 
sigristen@refduernten.ch 
Organist*in

Heidi Brunner	 055 240 34 45  
Marilena Brazzola	 079 313 30 67

Katechetin
Marianne Domenig	 079 955 21 66
Angela Kuratli	 078 883 03 82 
Isabelle Kaiser	 079 262 52 13

Kirchenpflege
Silvia von Arx	 055 240 71 23 
(Präsidentin)

Besuchsdienst
Rosmarie Egli	 055 240 37 49

Cevi Fröschli
Silja Nielsen	 076 577 63 61

Cevi Jungschar
Anna Schweiter	 079 959 97 60 
Jakob Peschke	 079 594 24 44 
Fynn Füchslin	 079 885 12 77

Fiire mit de Chliine
Fabienne Fleury	 078 853 41 93

Seniorennachmittag
Ruth Boller	 055 240 42 25

Roundabout
Domenica Salciccia	 076 510 26 31

Gottesdienst
Fahrdienst
Anmeldungen jeweils bis 
spätestens Sonntag, 9 Uhr, 
an Margit Mühlethaler,  
Telefon 076 404 54 05.

Livestream
Jeden Sonntag übertragen wir 
unseren Gottesdienst als 
Livestream.
Auf unserer Homepage
www.refduernten.ch finden Sie 
einen Link zum Livestream.

Gottesdienste
Sonntag, 31. Mai, 10 Uhr

Gottesdienst zur Konfirmation 
Pfr. Edzard Albers und Sozial-
diakonin Claudia Steiner
Musik: Heidi Brunner
anschliessend Apéro 
(siehe Leitartikel)

Donnerstag, 7. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst zur Konfirmation 
Pfr. Edzard Albers und Sozial-
diakonin Claudia Steiner
Musik: Marilena Brazzola 
anschliessend Apéro 
(siehe Leitartikel)

Freitag, 14. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst 
Pfr. Edzard Albers
Musik: Heidi Brunner 
Im Anschluss: Kirchgemeinde-
versammlung und Apéro 
(siehe Artikel im Innenteil)

Sonntag, 21. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst 
Pfr. Mathias Rissi 
Musik: Marilena Brazzola

Sonntag, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst  
Pfr. Mathias Rissi 
Musik: Marilena Brazzola

 

Kinder und Familie
Mittwoch, 3., 10., 17., 24. Juni, 
9.15 Uhr

Singe mit de Chliine im KGH 
Nauen, Tann. Anmeldung: 
Claudia Steiner, 077 470 39 11 
claudia.steiner@refduernten.ch

Mittwoch, 24. Juni, 12 Uhr
Spaghetti-Domino im KGH
Nauen, Tann. Anmeldung: 
Claudia Steiner, 077 470 39 11 
claudia.steiner@refduernten.ch

Jugend
Jeden Montag, 18 Uhr

Roundabout im Schulhaus 
Nauen, Tann 

Samstag, 30. Mai, 13., 27. Juni, 
14 Uhr

Cevi-Jungscharen gemäss 
Plan www.ceviduernten.ch

Samstag, 19. Juni, 18.30 Uhr
Place to be «brätle und bade 
am Egelsee» Anmeldung:
Claudia Steiner, 077 470 39 11
claudia.steiner@refduernten.ch
(siehe Flyer im Innenteil)

Senioren
Mittwoch, 3. Juni, 10 Uhr

kath. Gottesdienst im 
Nauengut 

Mittwoch, 17. Juni, 10 Uhr
ref. Gottesdienst im Nauen-
gut mit Pfr. Mathias Rissi

Veranstaltungen
Donnerstag, 4., 18. Juni, 19.30 Uhr

Zeit für gemeinsames Beten 
Ref. Kirche Dürnten

Freitag, 12. Juni, 19 Uhr
Spieleabend für alle (9-99) im 
Chileträff im Pfarrhaus Dürnten

Regionales
Sonntag, 28. Juni, 17 Uhr

«Fiori musicali» Orgel 
Solokonzert mit Niccola 
Cittadin in der ref. Kirche 
Hinwil

Sonntag, 28. Juni, 19 Uhr
regionaler Jugendgottes-
dienst «BRIGHTER» in der 
ref. Kirche Wetzikon

Herausgeber
Evang.-ref. Kirchgemeinde Dürnten

Redaktion
Linda Eicher              055 240 71 23 
redaktion@refduernten.ch

Nächster Kirchenbote:
Die nächste Ausgabe erscheint am 
26. Juni 2026. 
Redaktionsschluss: 
31. Mai 2026

Unser Gemeindeteam
Pfarramt (montags Ruhetag)
Edzard Albers         	 055 240 14 63 
Oberdürntnerstr. 6, 8635 Dürnten
edzard.albers@refduernten.ch
Stv. Mathias Rissi       078 882 82 00 
mathias.rissi@refduernten.ch    

Sekretariat / Reservationen
Begegnungszentrum «Alte Metzg»
Bubikonerstrasse 2, 8635 Dürnten
Öffnungszeiten Di und Do: 
8.30-11.30 und 14.00-16.30 Uhr 
(ausser in den Schulferien)
Marianne Bachofen	 055 240 71 23 
marianne.bachofen@refduernten.ch
Linda Eicher	 055 240 71 23
linda.eicher@refduernten.ch

Sozialdiakonin
Claudia Steiner	   077 470 39 11
claudia.steiner@refduernten.ch

Sigristin
Lucy Zenger               055 240 71 24 
sigristen@refduernten.ch

Organistin
Heidi Brunner	 055 240 34 45  
Marilena Brazzola	 079 313 30 67

Katechetin
Marianne Domenig	 079 955 21 66
Angela Kuratli	 078 883 03 82 
Isabelle Kaiser	 079 262 52 13

Kirchenpflege
Silvia von Arx	 055 240 71 23 
(Präsidentin)

Besuchsdienst
Rosmarie Egli	 055 240 37 49

Cevi Fröschli
Silja Nielsen	 076 577 63 61

Cevi Jungschar
Anna Schweiter	 079 959 97 60 
Jakob Peschke	 079 594 24 44 
Fynn Füchslin	 079 885 12 77

Fiire mit de Chliine
Fabienne Fleury	 078 853 41 93

Seniorennachmittag
Ruth Boller	 055 240 42 25

Roundabout
Domenica Salciccia	 076 510 26 31

Impressum

Pfarramt
Unsere nächsten Taufsonntage:

21. Juni	 Pfr. Mathias Rissi
5. Juli	 Pfr. Mathias Rissi
6. Sept.	 Pfr. Edzard Albers
4. Okt.	 Pfr. Edzard Albers
15. Nov.	 Pfr. Edzard Albers 
6. Dez.	 Pfr. Mathias Rissi
Weitere Termine finden Sie auf 
www.refduernten.ch


